
 

 

 

 

S t e l l e n a u s s c h r e i b u n g 

Bei der Gemeinde Altenstadt ist ein Praktikantenplatz im 

Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) – 
Bereich Kultur, Tourismus und Öffentlichkeitsarbeit 

 
zu vergeben. Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39,0 Stunden. 
 

Wir bieten 

• Vielfältige Einblicke in die Aufgabenbereiche des Fachdienstes Kultur, Tourismus und 
Öffentlichkeitsarbeit   

• Mitarbeit bei der Planung und Durchführung von Veranstaltungen, Erstellen von Plakaten, 
Flyern und dem Kulturprogramm, Verwalten des Online-Reservierungssystems, 
Plakatieren  

• Erstellen von Pressemitteilungen, Pflege unserer Homepage und unserer Social Media-
Kanäle 

• Begleitung von Projekten sowie Planung und Durchführung eigenverantwortlicher Projekte  
• Sammeln praktischer Erfahrungen und Mitarbeit in einem motivierten und engagierten 

Team 

• Weiterentwicklung der eigenen Persönlichkeit und Erlangen sozialer Kompetenzen  

Wir suchen 

einen motivierten Menschen, der  

• die Vollzeitschulpflicht erfüllt und das 27. Lebensjahr noch nicht vollendet  
hat (§ 2 Abs. 1 JFDG)  

• Interesse an kultureller Arbeit hat 
• kreative Ideen verwirklichen und vielfältige Erfahrungen sammeln will 
• im Besitz des Führerscheins Klasse B/ BE ist 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 
Auskünfte zum Bewerbungsverfahren und zu der zu besetzenden Stelle erteilt im Fachdienst 

Personalmanagement, Christiane Winterling, unter Tel: 06047 8000-53. 

Für aufgabenbezogene Rückfragen steht im Fachdienst Kultur, Tourismus und 

Öffentlichkeitsarbeit, Mara Wahle, unter Tel: 06047 8000-83 zur Verfügung. 

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung an den 

GEMEINDEVORSTAND DER 
GEMEINDE ALTENSTADT 
  - Personalmanagement - 
    Frankfurter Strasse 11 
      63674 Altenstadt  

 
Mit der Einsendung Ihrer Bewerbung erklären Sie sich mit der Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten gemäß § 23 Hessisches Datenschutz- und 
Informationsfreiheitsgesetz (HDSIG) einverstanden. Der Widerruf ist jederzeit möglich, jedoch 
kann Ihre Bewerbung in diesem Fall nicht mehr im Stellenbesetzungsverfahren berücksichtigt 
werden. 


